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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten 
Entwurfs eines Zweiten Gesetzes zur Änderung des Arzneimittelgesetzes 
— Drucksachen 1 0/51 1 2, 1 0/5732 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Nach Artikel 1 Nummer 27 (§ 52 AMG) 

In Artikel 1 wird nach Nummer 27 folgende Nummer 27 a ein- 
gefügt: 

27 a. § 52 erhält folgende Fassung: 

§52 

Verbot der Selbstbedienung 

(1) Arzneimittel im Sinne des § 2 Abs, 1 oder 2 Nr. 1, die 
nicht durch die nach Absatz 2 erlassene Rechtsverordnung 
freigestellt sind, dürfen im Wege der Selbstbedienung nicht 
in den Verkehr gebracht werden. 

(2) Der Bundesminister wird ermächtigt, im Einvernehmen 
mit dem Bundesminister für Wirtschaft nach Anhörung von 
Sachverständigen durch Rechtsverordnxmg mit Zustimmung 
des Bundesrates Stoffe oder Zubereitungen von Stoffen, die 
für den Verkehr außerhalb von Apotheken freigegeben sind, 
für das Inverkehrbringen im Wege der Selbstbedienung 
freizugeben, soweit nicht dadurch eine unmittelbare oder 
mittelbcure Gefährdung der Gesundheit von Mensch und 
Tier, insbesondere durch unzureichende Beratung oder 
imkontroUierte Selbstbedienung zu befürchten ist oder die 
ordnungsgemäße Arzneimittelversorgung gefährdet wird. 

(3) Die Freigabe kann auf Fertigarzneimittel, auf 
bestimmte Dosierungen, Anwendungsgebiete oder Dar- 
rexchungsformen beschränkt und von dem Vorhandensein 
einer Person, die die Sachkenntnis nach § 50 besitzt, ab- 
hängig gemacht werden. 

(4) Abs 9 .tz 1 gilt nicht für Fertigarzneimittel, die 
1. im Reisegewerbe abgegeben werden dürfen. 
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2. zur Verhütung der Schwangerschaft oder von Ge- 
schlechtskrankheiten beim Menschen bestimmt und zum 
Verkehr außerhalb der Apotheken freigegeben sind, 

3. als flüssige Verbandstoffe nur zu ihrer Entkeimung mit 
nicht verschreibungspflichtigen Stoffen oder Zuberei- 
tungen versehen sind oder 

4. ausschließlich zum äußeren Gebrauch bestimmte Des- 
infektionsmittel sind. 

(5) Die Rechtsverordmmg nach Absatz 2 güt nicht für das 
Inverkehrbringen von Arzneimitteln in Apotheken. 

Bonn, den 25. Juni 1986 

Dr. Vogel und Fraktion 
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